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Bericht  zur  Gemeinderatsitzung  vom 
18.05.2021 
 

TOP 029 Bürgerfragestunde 
Anfragen sind nicht vorhanden. 
 

TOP 030 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse 
In der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatsitzung 
wurden insgesamt vier Grundstücke auf Gemarkung 
Altheim erworben.  
Außerdem wurde eine Erzieherin für das Kinderhaus 
in Thalheim eingestellt.  
 

TOP 031 Informationen aus der Verwaltung, In-
formationen aus dem Gemeinderat 
Bürgermeister Frickinger berichtet, dass Anfang Sep-
tember eine Klausursitzung des Gemeinderats vorge-
sehen ist. Hier sollen verschiedene Themenbereiche 
intensiver beraten werden.  
Die kommunalen Dächer sollen künftig noch stärker 
für die Solarstromerzeugung zur Verfügung gestellt 
werden.  
Die überarbeiteten Pläne zum Umbau des Kindergar-
ten Thalheim sowie die Pläne zum Anbau an den Kin-
dergarten in Leibertingen wurden zwischenzeitlich 
beim Landratsamt Sigmaringen eingereicht.  
Die Inzidenzwerte im Landkreis sinken. Deshalb ist in 
den kommenden Tagen und Wochen mit einer weite-
ren Lockerung zu rechnen. Der Landkreis bietet die 
Möglichkeit, dass aus Leibertingen 50 Personen für 
eine priorisierte Impfung im Kreisimpfzentrum gemel-
det werden können. Näheres entnehmen Sie dem 
beiliegenden Artikel unter der Rubrik Landratsamt. 
Bei der Abwasserleitungsverlegung von Buchheim 
über Thalheim/Altheim nach Heudorf gibt es derzeit 
einen aus Artenschutzgründen veranlassten Bau-
stopp. Die Verwaltung ist mit der Baufirma und den 
verschiedenen Fachstellen in Kontakt, um hier mög-
lichst schnell weiterarbeiten zu können.  
Die beiden Neubaugebiete in Thalheim und Kreen-
heinstetten sind nach § 13 b BauGB aufgestellt. Es 
wird darauf hingewiesen, dass beide Verfahren bis 
Jahresende abgeschlossen sein müssen.  

Angeregt wird, dass das Thema Parken und Parkge-
bühren im Bereich Naturbad Thalheim und am Park-
platz bei der Burg Wildenstein noch vor der anstehen-
den Urlaubssaison aufgegriffen werden soll.  
 

TOP 033 Baugesuche  
Dem geplanten Abbruch einer Scheune und Anbau 
eines Einfamilienhauses an das bestehende Wohn-
gebäude im Bereich Lengenfeld wurde das gemeind-
liche Einvernehmen erteilt. Ebenso nahm der Ge-
meinderat Kenntnis von einem im Kenntnisgabever-
fahren beantragten Baugesuch im Neubaugebiet in 
der Panoramastraße. 
 

TOP 032 Öffentliche Anfragen aus dem Ge-
meinderat 
Keine Anfragen vorhanden. 
 

TOP 034 Flächennutzungsplan 2025 - 4. Ände-
rung der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Meßkirch - Leibertingen – Sauldorf 
hier:  Beschluss zur erneuten Beteiligung der Öffent-

lichkeit und der Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 (2) 
BauGB, und § 4 (2) BauGB 

Im Aufstellungsverfahren der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplans wurden zwischenzeitlich von ver-
schiedenen Trägern öffentlicher Belange und Privat-
personen Anregungen, Hinweise und Einwendungen 
zum Planwerk vorgebracht. Insbesondere ist hier das 
Interkommunale Gewerbegebiet Industriepark Nördli-
cher Bodensee ein Thema und die damit verbunde-
nen umweltrelevanten Themen. Auch rund um den 
Bäumlehof gibt es verschiedene Änderungen im 
überarbeiteten Flächennutzungsplan. Der Gemein-
derat erteilte nun die Zustimmung zu der überarbeite-
ten Planung und beauftragte die Verwaltung mit der 
Durchführung der weiteren Schritte.  
 

TOP 035 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Ortsmitte Süd“ in Leibertingen sowie der Örtli-
chen Bauvorschriften  
- Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
In der März-Sitzung hatte der Gemeinderat den Auf-
stellungsbeschluss und die vorgezogene Beteiligung 
der Bürger und Träger öffentlicher Belange beschlos-
sen. Zwischenzeitlich sind die hier eingegangenen 
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Anmerkungen aufgearbeitet und so konnte der Ge-
meinderat nun die förmliche Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Träger öffentlicher Belange beschlie-
ßen. Am Planwerk hat sich seit der Sitzung im März 
nichts verändert.  
 

TOP 036 Beteiligung in Bebauungsplanverfah-
ren von Umlandgemeinden  
- Künftiges Vorgehen 
In den Bebauungsplanverfahren der Umlandgemein-
den wird die Verwaltung regelmäßig angeschrieben, 
um eine Stellungnahme seitens der Gemeinde zu er-
halten. Der Gemeinderat beschloss nun, dass Anfra-
gen zu Bebauungsplänen für die Aufstellung von 
Wohnbebauungsplänen im Gemeinderat nicht be-
handelt werden, sondern nur solche Bebauungspläne 
im Gemeinderat zur Beratung kommen sollen die auf-
grund ihrer Gebietsart oder der zu erwartenden Nut-
zung Auswirkungen auf die Gemeinde haben könn-
ten. Gleichzeitig beschloss das Gremium auch, dass 
eine konkrete Anfrage für den Bebauungsplan Solar-
park im Bereich Heudorf keine Einwände durch die 
Gemeinde hervorgebracht werden.  
 

TOP 037 Sanierung/Umbau Rathausgebäude 
Thalheim  
- Vergabe Sportboden 
Auf die Ausschreibung zur Verlegung eines Sportbo-
dens im neugestalteten Haus der Vereine in Thalheim 
ging ein Angebot zum Angebotspreis von 10.923,26 
€ durch die Firma SSB Sport-System-Bau GmbH aus 
Schwangau ein. Der Gemeinderat beschloss nun die 
Vergabe der Arbeiten an diese Firma, da das Ange-
bot insgesamt als preiswert zu betrachten ist.  
 

TOP 038 Vermietung eines Grundstücks zur 
Errichtung einer Funkübertragungsstelle  
- Mietvertrag mit der DFMG Deutsche Funkturm 

GmbH 
Auf einem neu zu errichtenden Mobilfunkmasten soll 
für alle Mobilfunkanbieter und Netze die Möglichkeit 
geschaffen werden, ihr Funknetz auszubauen und so 
die Versorgung in Thalheim und Altheim zu verbes-
sern. Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss eines 
entsprechenden Mietvertrags für die Fläche zur Auf-
stellung des Mastens zu. 
 

TOP 039 Gutachterausschuss  
- Bestimmung der Mitglieder im gemeinsamen 

Gutachterausschuss ab 01.07.2021 
Der gemeinsame Gutachterausschuss der Stadt Sig-
maringen nimmt ab dem 01.07.2021 seine Arbeit auf.  
Die Verwaltung wird verschiedene Fragen zum ge-
nauen Ablauf mit der Stadtverwaltung Sigmaringen 
klären und dem Gemeinderat nochmals zur Be-
schlussfassung vorlegen. Dabei soll dann auch über 
die Besetzung des Gremiums durch ehrenamtliche 
Gutachter der Gemeinde abschließend beraten wer-
den.  
 

TOP 040 Wahlen und Besetzung von Gre-
mien/Ausschüssen  
- Bioenergie Leibertingen GmbH Aufsichtsrat 
Bürgermeister Frickinger wurde nun in den Aufsichts-
rat der Bioenergie Leibertingen GmbH gewählt.  

Durch das Ausscheiden von Bürgermeister a.D. Ar-
min Reitze war dieser automatisch aus dem Gremium 
ausgeschieden.  
 

TOP 041 Ehrungen herausragender Leistun-
gen 
- Ehrenamtsehrungen / Sportlerehrungen 
- Künftiges Vorgehen 
Der Gemeinderat griff das Thema zu einer möglichen 
Ehrung verdienter Bürger, egal ob aus dem Bereich 
Ehrenamt oder Sport grundsätzlich auf. Die Art und 
Weise wie künftig eine entsprechende Ehrung statt-
finden soll, konnte in der Beratung noch nicht festge-
legt werden. Grundsätzlich war sich das Gremium 
aber einig, dass es gut und sinnvoll wäre, wenn künf-
tig eine entsprechende Ehrungsmöglichkeit für be-
sonders verdiente Bürger bestünde. Der Gemeinde-
rat wird sich mit der Thematik nochmals intensiver be-
schäftigen und zur Grundlagensammlung in den Um-
landgemeinden nachfragen wie hier eine entspre-
chende Satzung zur Ehrung verdienter Bürger aus-
sieht.  
 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr  08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa   09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo   16.00 – 18.00 Uhr 
Do   15.00 – 16.00 Uhr 
 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 



 



 



 



Änderung Redaktionsschluss 
 

Aufgrund des Feiertages „Fronleichnam“ am Don-
nerstag, 03.06.2021 erscheint das Gemeindeblatt Nr. 
22 bereits am Mittwoch, 02.06.2021, deshalb wird der 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe auf Montag, 
31.05.2021, 11.00 Uhr vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen 
donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. Ter-
mine werden anonymisiert unter der Telefon-Nummer 
07571/102 6401 vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigmarin-
gen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbeten 
unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING  
Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 

 

 
 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren  
 

Frau Brunhilde Biselli, Gäßle 3, LB 
zum 70. Geburtstag am 24. Mai 

 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 27. Mai 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

Mai – Oktober  
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
Es gilt Maskenpflicht auf dem Recyclinghof! 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
„Ein Weg braucht nicht unbedingt ein Ziel, 

aber er braucht Plätze zum Innehalten“ 
Eine hochmotivierte Rentnergruppe hat in den ver-
gangenen Wochen, an mehreren Orten im nordöstli-
chen Bereich unserer Gemarkung Ruhebänke für 
Spaziergänger und Wanderer aufgestellt. Das Be-
sondere ist, die Sitzbänke wurden in Eigenleistung 
hergestellt und alle „Bänkle“ erhielten Namen, die ei-
nen Bezug zum jeweiligen Standort und der Umge-
bung herstellen. Bezeichnungen wie „Windmühle - 
Abendsonne - Im Untereschle – Ave – Alpenblick“ 
lassen ungefähr erraten, an welchen Orten sich die 
Sitzbänkle befinden.  
Alle die Näheres über das Kreenheinstetter-Bänkle-
Projekt erfahren wollen, empfehlen wir, sich mit Wan-
derschuhen und Spazierstock auszurüsten und auf 
Entdeckungstour zu gehen. Alle Standorte sind leicht 
erreichbar und laden in herrlicher Landschaft - mit 
traumhaften Ausblicken - zum Verweilen und Ent-
spannen ein. 
Beteiligt an diesem freiwilligen und bürgerschaftli-
chen Engagement waren die Herren Johann Braun, 
Hubert Fecht, Martin Hafner, Willi Rudolf, Edmund 
Bühler, Helmut Gröner und Dieter Steidle. Dieser 
junggebliebenen Rentnerfraktion gilt ein ganz dickes 
Lob und unseren allerherzlichsten Dank. Wie von 
der Gruppe zu erfahren war, ist bereits eine weitere 
Aktion in Vorbereitung, dazu wünschen wir gutes Ge-
lingen und weiteren Erfolg.  
Bürgerengagement ist Ehrensache ohne materiellen 
Gewinn, aber sehr wohl ein großer Gewinn für unser 
Gemeinwohl.  
Allerherzlichsten Dank! 
Guido Amann, Ortsvorsteher 
 

 



 
 

S te l lenanze ige  
 

Die Gemeinde Leibertingen sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt  
 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
 

für das Schulgebäude Thalheim, in dem die Ortsver-
waltung, das Backhaus und verschiedene Vereine 
untergebracht sind (künftig Haus der Vereine). 
Aktuell liegt der Beschäftigungsumfang bei durch-
schnittlich 4 Std./mtl.   
 

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. 
 
Für Fragen und Ihre Bewerbung wenden Sie sich 
bitte an:  
 

Gemeindeverwaltung Leibertingen 
Siegfried Müller 
Tel.: 07466/9282-21 
siegfried.mueller@leibertingen.de 
 
 
 

 
Bürgerinfoabend online 

 

Energie aus Sonne und Holz ‐ Gemeinsa‐
mes  Nahwärmenetz  in  Altheim  und 
Thalheim 
 

Die Erfolgsgeschichte der Gemeinde Leibertingen 
zur Nahwärmeversorgung der Bürgerinnen und Bür-
ger, der Gewerbetreibenden und der öffentlichen Ge-
bäude soll weitergehen. Bereits jetzt laufen die Vor-
bereitungen für ein mögliches Nahwärmenetz in Alt-
heim und Thalheim. Die Bioenergie Leibertingen 
GmbH als geplante Wärmenetzbetreiberin wird bei 
der Entwicklung des Projektes von den bewährten 
Partnern der Energieagentur Sigmaringen gGmbH 
und der Clean Energy GmbH unterstützt. 
Die Zusage der KfW zur Förderung ist in den vergan-
genen Tagen eingegangen. Daher laden wir Sie recht 
herzlich zu einem online-Bürgerinfoabend ein. Wir 
wollen Ihnen aufzeigen, wie es gelingt, Ihren Wärme-
bedarf für Heizung und Warmwasser über regenera-
tive Energien zu decken und dabei Kosten zu sparen. 
Zunächst wird Sie Michael Bauer von der Energie-
agentur Sigmaringen über das gemeinsame Nahwär-
menetz informieren. Jörg Dürr-Pucher von der Clean 
Energy GmbH gibt Ihnen anschließend weitere Infor-
mationen zum Ablauf. Zudem haben Sie die Möglich-
keit, in einer Diskussionsrunde Ihre Fragen zu stellen. 
Termin: 08.06.2021, 19:00 - 20:30 Uhr 
Programm: 
 Grußwort des Bürgermeisters Stephan Frickin-

ger 

 „Eine Chance für Klimaschutz und regionale 
Wertschöpfung“ 
Michael Bauer (Energieagentur Sigmaringen 
gGmbH) 

 Geplanter Ablauf der Informationen und des Di-
alogs mit Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen 
des KfW-Quartierskonzepts, Jörg Dürr-Pucher – 
Clean Energy GmbH 

 Fragen und Diskussionsrunde 
 Schlussworte von Helmut Straub, Ortsvorsteher 

Altheim und Hubert Stekeler, Ortsvorsteher 
Thalheim 

Anmeldung: 
 Energieagentur Sigmaringen gGmbH, Hintere 

Landesbahnstr. 7, 72488 Sigmaringen, Michael 
Bauer, E-Mail: bauer@energieagentur-sig.de, 
Tel.: 07571-682133 oder 

 Clean Energy GmbH, Fritz-Reichle-Ring 6b, 
78315 Radolfzell, 
Kerstin Marx, E-Mail: marx@clean-energy.biz, 
Tel.: 07732-9391140 

Anschließend erhalten Sie von uns die Zugangsda-
ten. 
Wir freuen uns sehr, Sie beim Bürgerinfoabend 
begrüßen zu dürfen. 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Einmalige  Aktion:  Gemeinden  bieten  Impfter‐
mine in Hohentengen an 
Wer sich im Kreisimpfzentrum in Hohentengen imp-
fen lassen möchte, kann sich ab sofort bis 
27.05.2021 im Rathaus seiner jeweiligen Gemeinde 
für einen Termin melden.  
 

Wie wurden die Terminangebote nur für Bürgerin-
nen und Bürger des Kreises möglich? 
Wir im Landkreis mussten feststellen, dass bei uns im 
Kreis Sigmaringen weniger Menschen als in anderen 
Kreisen geimpft sind. Das Sozialministerium hat 
hierzu eine Erhebung veröffentlicht, die zeigt, dass 
bei uns weniger Menschen eine erste oder auch 
zweite Impfung erhalten haben als im Landesdurch-
schnitt. Hierfür gibt es keine monocausale Erklärung. 
Wir vermuten aber, dass dies auch damit zusammen-
hängt, dass vermehrt Menschen aus anderen Land-
kreisen Impftermine in Hohentengen wahrnehmen. 
Im Februar waren noch gut 70% der Impfwilligen aus 
dem Kreis, mittlerweile beträgt der Anteil nur noch ca. 
30%.  
Die Landrätin und die Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister möchten gegensteuern. Sie haben sich 
daher darauf verständigt, in den nächsten Wochen 
insbesondere Impftermine nur für Kreisbürger anzu-
bieten. So soll erreicht werden, dass die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis dieselben Chancen haben, 
sich impfen zu lassen, wie Bürgerinnen und Bürger 
aus anderen Landkreisen. Da die Impfung der Feuer-
wehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden nun 



abgeschlossen wurde, soll nun auch weiteren priori-
sierten Bürgerinnen und Bürgern aus dem Landkreis 
ein Impftermin angeboten werden. 
„Nachdem deutlich wurde, dass die vom Land immer 
verlangte Terminvergabe über impfterminservice.de 
und die Hotline 116 117 dazu führt, dass im Landkreis 
Sigmaringen weniger Menschen geimpft sind als in 
anderen Landkreisen, möchten wir mit dieser einma-
ligen Aktion einer begrenzten Anzahl von Bürgerin-
nen und Bürgern aus dem Kreis die Möglichkeit bie-
ten, über die Gemeinden einen Termin zu vereinba-
ren“, sagt Landrätin Stefanie Bürkle. 
 

Sind Termine in Hohentengen über 116 117 oder 
impfterminservice.de auch weiterhin erhältlich? 
Ja. Es können nicht alle Termine exklusiv Kreisbür-
gern über die Gemeinden angeboten werden. Wer 
über die Gemeinde keinen Termin erhält, sollte sich 
beim Hausarzt, anderen impfenden Ärzten oder 116 
117 bzw. impfterminservice um einen Impftermin be-
mühen. 
 

Wer kann sich für einen Termin melden? 
Anders als in den Arztpraxen können sich in den 
Impfzentren aktuell nur diejenigen impfen lassen, die 
priorisiert sind. Es sollten sich also nur diejenigen 
auf dem Rathaus melden, die aktuell in der Priori-
tätenstufe 1,2 oder 3 der Impfverordnung sind. 
Die Bescheinigung über die Impfberechtigung ist 
dann zum Termin im Impfzentrum vorzuweisen.  
Das Impfzentrum kann aktuell nicht sagen, wie viel 
von welchem Impfstoff zur Verfügung steht. Daher 
sollten sich nur Impfwillige melden, die bereit sind, 
sich mit jedem Impfstoff impfen zu lassen. 
 

Wie funktioniert die Anmeldung? 
Die Gemeinde erstellt eine Liste und gibt diese dann 
an das Kreisimpfzentrum weiter. Die Verantwortli-
chen im Impfzentrum unterbreiten dann per Mail ei-
nen Impftermin in den nächsten zwei Wochen. 
 

Welche Daten muss ich angeben? 
Den vollständigen Namen, das Geburtsdatum, die 
Adresse sowie die E-Mail-Adresse und Telefonnum-
mer. 
 

Wie viele Impftermine stehen zur Verfügung? 
Alle Gemeinden bis 5.000 Einwohner können 50 Per-
sonen melden, die mit bis zu 10.000 Einwohnern 100, 
alle mit bis 15.000 Einwohnern 150 und alle größeren 
200 Personen. Nach wie vor ist der Impfstoff knapp. 
Daher bitten die Gemeinden und das Impfzentrum um 
Verständnis, dass nicht sofort allen Impfwilligen ein 
Termin angeboten werden kann. 
 

Ich habe mich bei der Gemeinde gemeldet und 
habe nun auf anderem Wege einen Impftermin er-
halten. Was ist zu tun? 
Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde. Sie werden 
von der Liste genommen, jemand anders kann nach-
rücken. Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger sind Ihnen 
sicher dankbar. 
 

Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen? 
Für Fragen steht das jeweilige Rathaus zur Verfü-
gung. Die Corona-Hotline des Landkreises kann hier 
leider nicht weiterhelfen.  
 

Ein „Schaffer“ für den Landkreis tritt in den Ru‐
hestand 
Rolf Vögtle als Erster Landesbeamter verabschie-
det 
Rolf Vögtle hört nach 25 Jahren als Erster Landesbe-
amter auf. Am 01. Mai trat er in den Ruhestand. Im 
Rahmen der Kreistagssitzung am 11. Mai wurde er 
offiziell verabschiedet. 
Landrätin Stefanie Bürkle würdigte ihren Stellvertre-
ter: „In den sieben Jahren, in denen ich nun Landrätin 
sein darf, hast Du mir stets den Rücken freigehalten, 
mich mit Elan vertreten und mit großem Einsatz für 
unseren Landkreis gearbeitet. Nicht zuletzt die 
Corona-Krise hat gezeigt, wie sehr Du Dich Deinen 
Mitmenschen verpflichtet fühlst. Oft hast Du am Wo-
chenende und spät abends noch gearbeitet.“ Vögtle 
war sage und schreibe 25 Jahre lang als Erster Lan-
desbeamter und damit Stellvertreter von 3 Landräten 
tätig. Von 1990 bis 1992 war er als Richter am Ver-
waltungsgericht Sigmaringen tätig, ehe es für ihn 
über eine Station beim Innenministerium Baden-
Württemberg in Stuttgart zurück in seinen Heimat-
landkreis Sigmaringen ging. 
Gleich zu Beginn seiner Amtszeit war Rolf Vögtle 
stark gefordert, galt es doch den Landkreis und seine 
Verwaltung durch eine Zeit zu führen, die durch das 
Amtsenthebungsverfahren von Landrat Binder ge-
prägt war. Nach der Wahl von Landrat Dirk Gaerte 
trat Vögtle wieder zurück in die Stellvertretung.  
Doch die Leistung, die Rolf Vögtle über all die Jahre 
für den Landkreis Sigmaringen erbracht hat, haben 
tiefe Spuren im Landkreis hinterlassen. Landrätin 
Stefanie Bürkle würdigte ihn bei seiner Verabschie-
dung im Kreistag u.a. wie folgt: „Bei der Umsetzung 
der Verwaltungsreform 2005, bei Tierseuchen wie der 
Vogelgrippe oder BSE, bei der Unterbringung der 
Flüchtlinge nach der Balkan-Krise in den 90er Jahren 
und erneut 2015/2016 bis zuletzt in der Pandemie, als 
sich Rolf Vögtle federführend um den Aufbau des 
Kreisimpfzentrums gekümmert hat, immer wenn die-
ser Landkreis besondere Herausforderungen zu be-
stehen hatte, hat Rolf Vögtle maßgeblich an der Lö-
sung der anstehenden Herausforderungen mitge-
wirkt. Rolf Vögtle kannte alles und jeden in diesem 
Landkreis. Gerade in Krisensituationen kam diese 
Kenntnis unserem Landkreis in besonderer Weise zu 
Gute. Mir selbst war er immer ein kompetenter und 
überaus loyaler Stellvertreter, mit einem klaren Kom-
pass. Danke, für Deinen Rat, Deine Hilfe und tatkräf-
tige Unterstützung, die Du mir und auch meinem Vor-
gänger Dirk Gaerte immer gegeben hast. Ich werde 
ihn als Kollegen und langjährigen Weggefährten ver-
missen und wünsche ihm von Herzen alles erdenklich 
Gute für die Jahre, die nun vor ihm liegen.“   
Bürgermeister und Kreisrat Jochen Spieß verab-
schiedete als stellvertretender Vorsitzender des 
Kreistags Rolf Vögtle im Namen der Kreisräte: Rolf 
Vögtle war als Erster Landesbeamter und Multikön-
ner zu allen Zeiten eine Idealbesetzung. Nach der 
Binderaffäre bereitete er durch seine Arbeit den wich-
tigen Boden, dass die Einwohner wieder Vertrauen in 
den Landkreis gewinnen konnten. Bewundernswert 



ist besonders, wie er sich stets unerschütterlich allen 
neuen Herausforderungen stellte. Was er sagte und 
tat, war fachlich immer fundiert, in der Analyse tref-
fend sowie im Miteinander auch im Kreistag immer 
überparteilich und partnerschaftlich. Rolf Vögtle gilt 
das Vertrauen und die Dankbarkeit für seine Arbeit 
durch den Kreistag, aber auch durch die Einwohner, 
die wir vertreten. Wir wünschen Rolf Vögtle noch viele 
gute gemeinsame Jahre mit seiner Frau. 
Personalratsvorsitzender Günter Kessel bedankte 
sich im Namen der Kolleginnen und Kollegen des 
Landratsamtes: „Sie kannten jeden einzelnen Mitar-
beiter, jede einzelne Mitarbeiterin beim Namen und 
haben diese auch alle immer beim Namen gegrüßt. 
Wertschätzung ist eine der schönsten Formen der 
Anerkennung.“ 
Rolf Vögtle war vom Dank ganz überwältigt: „Es wa-
ren in der Tat sehr abwechslungsreiche und span-
nende Jahre, in denen es mir nie langweilig war. Das 
Schöne an dem Amt ist, dass man neben der rein 
staatlichen Verwaltung auch den kommunalen Blick 
bekommt und viele Menschen trifft, die man sonst 
nicht kennengelernt hätte. Ich war deshalb immer 
gerne Erster Landesbeamter. Nun freue ich mich 
aber auf die Möglichkeit, wenigstens einen Teil des-
sen nachzuholen, was all die Jahre hintenanstehen 
musste. Danke für die schöne Zeit.“ 
 
Ideen für Ferienspiele und Sommerlager 
Ferienspiele, Sommerlager, Trainingscamps – viele 
dieser Angebote, die durch Vereine und Verbände in 
den Sommerferien angeboten werden, haben im letz-
ten Jahr coronabedingt nicht stattgefunden. Aber wie 
sieht es dieses Jahr aus? Wird es möglich sein, ein 
Zeltlager durchzuführen? Das weiß im Moment leider 
noch niemand. Die Chancen stehen gut, aber die Er-
fahrung lehrt leider, dass man sich nie sicher sein 
kann. Es ist also wichtig, vorbereitet zu sein! 
Die Kinder- und Jugendagentur des Landkreises, der 
Kreisjugendring und das katholische Dekanatsju-
gendbüro Sigmaringen-Meßkirch wollen in einer On-
line-Veranstaltung die Möglichkeiten aufzeigen, wie 
im Notfall Alternativen für die klassischen Som-
merveranstaltungen aussehen könnten. 
„Ideen für die Ferien – Vereinsangebote im Som-
mer“ heißt das Angebot, das am 09. Juni von 19 – 
21 Uhr online besucht werden kann.  
Gedacht ist die Veranstaltung für alle, die an der Pla-
nung von Sommerferienangeboten beteiligt sind. Ein 
Patentrezept wird es nicht geben, aber es gibt viele 
clevere Ideen, wie man Kindern und Jugendlichen in-
teressante Angebote machen kann, auch wenn sie 
nicht körperlich anwesend sind. 
„Wir sollten jede Möglichkeit nutzen, die Beziehung 
der Vereine zu den Kindern und Jugendlichen auf-
rechtzuerhalten und eine Abwechslung in den Ferien 
zu bieten“ so Jugendamtsleiter Hubert Schatz. 
Marlene Wetzel, Vorsitzende des Kreisjugendring 
Sigmaringen, ergänzt „schon jetzt sollten wir an die 
Zeit danach denken und damit beginnen die Ehren-
amtlichen wieder in die Jugendarbeit einzubinden. 
Denn nicht nur die Kinder und Jugendlichen, auch die 
Ehrenamtlichen brauchen eine Perspektive.“  

Es sind sich alle einig: Nochmals ein Sommer ohne 
Ferienspiele oder Sommerlager, das geht gar nicht. 
Anmeldungen bis zum 06.06.21 über www.landkreis-
sigmaringen.de/ferienangebote  
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Link zur Veranstal-
tung wird kurz vor der Veranstaltung verschickt. 
 
Webinar: Mit Gemüse und Obst aus der Region 
fit durch das Jahr 
Die Vereinten Nationen haben das Jahr 2021 zum 
„Internationalen Jahr für Obst und Gemüse“ erklärt. 
Fünf Portionen Obst und Gemüse am Tag sind die 
Empfehlung der Deutschen Gesellschaft für Ernäh-
rung. Der saisonale Einkauf regional erzeugter Pro-
dukte ist dabei eine ökologisch gute Wahl. Hilfreich 
sind Tipps und Anregungen für eine nährstoffscho-
nende und genussvolle Zubereitung. Wie man mit 
Gemüse und Obst aus der Region fit durch das 
Jahr kommt erläutern Gabriele Seifried und Cordula 
Keller beim Online-Seminar am Dienstag, den 8. Juni 
2021 von 14 bis 15 Uhr und alternativ am Donners-
tag, den 10. Juni 2021 von 10 bis 11 Uhr. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstal-
tungen ist erforderlich. Die Teilnehmer erhalten einen 
Tag vor der Veranstaltung einen Link per E-Mail mit 
Hinweisen zur Teilnahme. Ansprechpartnerin ist Cor-
dula Keller, E-Mail Cordula.Keller@lrasig.de. 
 
 

Caritasverband ‐ Dekanat Sig‐
maringen‐Meßkirch e. V. 
 

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
im Landkreis Sigmaringen  

Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Ange-
hörigen 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, 
kurz IBB-Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für 
psychisch kranke Menschen und ihre Angehörigen im 
Landkreis Sigmaringen. Die Stelle informiert hierbei 
über wohnortnahe Hilfs- und Unterstützungsange-
bote und berät bei Fragen rund um das Thema „Hilfen 
bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus nimmt 
sie auch Beschwerden auf, wenn Sie Ihre Rechte und 
Bedürfnisse als Betroffener oder Angehöriger in einer 
psychiatrischen Betreuung oder Behandlung nicht 
gewahrt sehen.  
Die IBB Stelle ist telefonisch (Anrufbeantworter mit 
Rückruf) unter Telefonnummer 07571 / 7301-55 er-
reichbar. Regelmäßige Sprechzeiten für persönliche 
Kontakte finden an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat von 14 bis 16 Uhr in der Fidelisstraße 1, 72488 
Sigmaringen statt (nach telefonischer Terminverein-
barung). 
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfür-
sprecherin, den Sprechzeiten und den Kontaktdaten 
erhalten Sie auch im Internet unter  
www.ibb-sigmaringen.de 
 
 



 
 

Wochenspruch: Christus spricht: Es soll nicht 
durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
(Sacharja 4,6b) 
 

Sonntag, 23. Mai 2021 (Pfingstfest) 
Ab Samstag 22. Mai ist unsere Heilandskirche 
pfingstlich geschmückt. 
Gottesdienste finden an Pfingsten wegen Corona 
nicht statt. 
 

An Pfingsten feiern wir, dass Gott seinen Geist zu uns 
Menschen schickt, um Glauben zu wecken, zu trös-
ten, um Gemeinschaft zu stiften. 
Tröster, Windhauch, belebender Atem - all das sind 
Worte, die den Heiligen Geist Gottes umschreiben. 
So richtig vorstellen können wir uns nicht, wie der 
Geist Gottes aussieht, deshalb wird er in Bildern dar-
gestellt.  
Die Taube ist so ein Bild. Wie der Geist Gottes kann 
sie überall sein, lässt sich aber schlecht festhalten. 
Aufgrund der Corona Pandemie feiern wir auch an 
Pfingsten keine Gottesdienste in der Kirche. Es lohnt 
sich aber trotzdem in die Kirche zu kommen. Von 
Samstag, 22. Mai bis zum Ende des Monats wird sie 
pfingstlich geschmückt sein. Alle sind eingeladen ei-
nen der ausliegenden Ausschneidebögen mit Tauben 
zu holen und eine andere Person, sich selbst und die 
Kirche mit einer Taube zu beschenken. Außerdem 
liegen Texte zu Pfingsten aus. 
Unsere Kirche ist für einen Besuch und ein persönli-
ches Gebet täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Dort finden Sie auch ein geistliches Wort für eine ei-
gene Andacht zu Hause. Sie können das geistliche 
Wort auch im Pfarramt bestellen.  
Weiterhin besteht die Möglichkeit, eine Kerze in der 
Kirche anzuzünden. 
Für ein Gespräch erreichen Sie mich unter der Tele-
fonnummer 07575/925382. 
In den Medien gibt es eine große Auswahl an Gottes-
diensten. Nähere Informationen dazu finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.ev.kirche-messkirch.de. 
Ihre Anja Kunkel, Pfarrerin 
 

Kirche auf der Landesgartenschau ist geöffnet 
Seit 30.04. ist das Kirchenschiff als Ort der christli-
chen Kirchen auf der Landesgartenschau geöffnet für 
Besuchende. Es gibt die Möglichkeit für Gespräche, 
Zeiten der Stille, eine Kinderralley, Andachten und 
Gottesdienste. Andachten sind täglich um 12 und um 
18 Uhr auf dem Kirchenschiff. Ökumenische Gottes-
dienste gibt es immer sonntags um 10 Uhr auf der 
Seebühne. Da Veranstaltungen zurzeit nicht möglich 
sind, finden einzelne Vorträge digital statt. 

Mit einem negativen Corona-Test, der nicht älter ist 
als 24 Stunden und nach einer Registrierung ist der 
Zugang zum Kirchenschiff möglich. Es liegt 
außerhalb des Geländes der Landesgartenschau am 
Anleger gegenüber dem Bahnhof Therme. 
Testzentren finden sich auf der Homepage der 
Landesgartenschau. Alle weiteren Informationen zum 
Programm der Kirchen gibt es unter https://kirche-
lgs.de/ 
 
 

Seelsorgeeinheit Laiz‐Leibertingen 
 

Pfingstgottesdienste 
Liebe Mitchristen, 
die Gottesdienste zu Pfingsten am Samstagvor-
abend, 22.05.2021 um 18:30 Uhr in Altheim, Pfingst-
sonntag, 23.05.2021 um 10:30 Uhr in Thalheim und 
Pfingstmontag, 24.05.2021 um 10:30 Uhr in Leibert-
ingen finden alle in den jeweiligen Pfarrkirchen statt. 
Der Gottesdienst am Pfingstmontag, 24.05.2021 um 
10:30 Uhr in Kreenheinstetten findet bei gutem Wet-
ter vor der Kirche, bei schlechtem Wetter in der Kir-
che statt.  
Auf der Homepage der Seelsorgeeinheit www.kath-
laiz-leibertingen.de und im Pfarrblatt finden Sie noch 
weitere Gottesdienste. Schauen Sie rein!! 
Ihnen allen ein gesegnetes und geisterfülltes Pfingst-
fest. 
 
 

   
 

Donaubergland / Haus der Natur Obere 
Donau 
 

Willkommen in der Heimat Natur  
Gemeinsame Kampagne mit „Info-Ma-
rathon“ für die Natur am Pfingstmon-
tag von Naturschutzzentrum Obere Donau und 
Donaubergland 
Raus in die Natur heißt es derzeit wieder verstärkt, 
das Frühjahr lockt die Menschen nach draußen. Ge-
rade in Zeiten der Pandemie haben viele Menschen, 
nicht zuletzt mangels Alternativen, die Natur in der 
Heimat ganz neu für sich entdeckt und schätzen ge-
lernt. Allerdings hat dies auch seine Kehrseiten. Wo 
viele unterwegs sind, wachsen auch die Belastungen 
für die Natur und die Infrastruktur. 
Unter dem Motto „Heimat Natur“ startet das Natur-
schutzzentrum Obere Donau im „Haus der Natur“ in 
Beuron gemeinsam mit dem Donaubergland Touris-
mus an Pfingsten eine besondere Infokampagne für 
die Besucherinnen und Besucher im Donaubergland. 
In den kommenden Wochen bis in den Sommer sol-
len dabei Ausflüglern, Campern, Wanderern und 
Radfahrern gezielt zusätzliche Informationen, Ange-
bote und Veranstaltungshinweise im Naturpark 
Obere Donau angeboten werden. Dazu gibt es auch 
eine eigene Informationsplattform im Internet.  



Den Auftakt dazu macht ein spezieller „Info-Mara-
thon“ am Pfingstmontag unter dem Motto „Will-
kommen in der Heimat Natur“. Von 13 bis 17 Uhr 
werden dabei rund ein Dutzend Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Naturschutzzentrums und der Donau-
bergland mit Unterstützung von Naturschutzbehör-
den und ehrenamtlichen Expertinnen und Experten 
vorrangig im Donautal und der angrenzenden Umge-
bung auf Wegen und Plätzen unterwegs sein, an de-
nen mit zahlreichen Besuchern zu rechnen ist. Die 
Besucherinnen und Besucher können mit diesen un-
ter Einhaltung der Corona-Bedingungen ins Ge-
spräch kommen.  
Dabei können sie mehr über die Natur, die einzigar-
tige Pflanzen- und Tierwelt im Naturpark, aber auch 
über die Naturschutzregelungen für die Aktivitäten in 
der Natur erfahren, sei es bei Wandern und Radfah-
ren im Wald und Flur oder auch bei Kanufahren und 
Klettern im Donautal. 
Der große Besucherandrang hinterlässt jedoch auch 
deutliche Spuren in der Landschaft. So etwa bei den 
bunten Blumenwiesen, einem Schwerpunktthema 
derzeit in diesem Frühjahr. Auch wenn beispielsweise 
der Wunsch nach einem Picknick oder einem Son-
nenbad auf bunten Blumenwiesen verständlich ist, so 
folgenreich sind die Auswirkungen. Blumenwiesen 
sind wertvolle Lebensräume für Insekten, Vögel, viele 
weitere Tiere und eine große Zahl an Pflanzen, die 
durch das Betreten der Wiesen gestört werden. Zu-
gleich dienen Blumenwiesen auch der Produktion von 
Tierfutter. Nur durch eine regelmäßige Mahd können 
sie erhalten werden. Auf einer plattgetretenen Wiese 
wird dies für einen Landwirt aber unmöglich. Wer den 
Lebensraum Wiese hautnah erleben möchte, hat 
hierzu die perfekte Möglichkeit in Inzigkofen-Dietfurt. 
Dort wurde oberhalb der Donaubrücke Dietfurt zu-
sammen mit dem Hof Hafersack ein „Heuwiesenlaby-
rinth“ angelegt. Ein verschlungener Pfad führt hier 
entlang der schönsten Wiesenblumen und bietet ne-
benbei allerhand Information rund um den Lebens-
raum.  
Alle Informationen dazu auch unter www.heimat-na-
tur.info 
 
 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
Dystonie Bodenseekreis 
 

Das nächste Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe 
Muskelverkrampfung-Dystonie kann am Samstag, 
29.05.2021 aufgrund der gesetzlichen Bestimmun-
gen nicht stattfinden. 
Haben Sie die Diagnose Lidkrampf, Schiefhals, 
Handkrampf oder einer anderen Dystonieform? 
Möchten Sie nicht nur abwarten, sondern selbst aktiv 
werden und Ihre Probleme in die Hand nehmen? 
Dann sind Sie richtig in der Selbsthilfegruppe. 
Die Gruppe möchte Dystonie bekannter machen, 
Ärzte, Therapeuten und die Bevölkerung informieren 
damit diese mit dem Krankheitsbild besser umgehen, 
die Krankheit früher diagnostiziert und behandelt wer-
den kann.  

Sie können in der Gruppe erfahren, wie die Therapie 
von Dystonie aussieht und auch der Austausch zwi-
schen den Betroffenen kommt nicht zu kurz. 
Wenn Sie Ihre Situation aktiv verbessern möchten, 
melden Sie sich bei der Gruppe. 
Kontakt für die Selbsthilfegruppe: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. an-
nette.daiber@rg.dystonie.de 
 
 

 
 

So funktioniert die Politik in Deutschland 
Vor der Bundestagswahl im September informiert das 
FrauenBegegnungsZentrum e.V. in Kooperation mit 
dem PARITÄTISCHEN Baden-Württemberg wie Po-
litik in Deutschland funktioniert. Leicht verständlich 
geht es um die Themen: Wie wird Deutschland re-
giert? Wie funktioniert eine Wahl? Wie sieht die Arbeit 
eines Abgeordneten aus? Wie entstehen Gesetze? 
Wo und wie kann ich mich informieren? 
Die kostenlose Online-Schulung über Zoom findet am 
10.06., 24.06. und 08.07. jeweils von 10:00 Uhr bis 
11:30 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 28. Mai. 
2021 bei Sigrid Römer-Pfeiffer,  
Telefon: 07571 729892. 
 
 

 
 

Seminar für Frauen:  
Soziale Netzwerke beruflich nutzen  
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neustart- Wie-
dereinstieg - Umorientierung“ der Volkshochschule 
Hechingen und der Agentur für Arbeit Balingen findet 
am Dienstag, dem 08. Juni von 10 Uhr bis 12 Uhr ein 
kostenloses Seminar für Frauen in der vhs Hechin-
gen, Raum 103 (gelber Hauseingang) statt.  
XING und LinkedIN sind das Facebook im Geschäfts-
leben. In dem Basis-Seminar geht es um die Unter-
schiede der Businessnetzwerke und deren Möglich-
keiten. Teilnehmerinnen bekommen nützliche Tipps 
zur Positionierung und Vernetzung auf den Business-
plattformen an die Hand. Neben den ersten Schritten 
zum Start des eigenen Profils gibt es auch einige 
Tipps zur Verbesserung schon bestehender Auftritte. 
Außerdem lernen die Teilnehmerinnen, wie sie bei 
der Jobsuche von den Plattformen profitieren können 
und wie sie auf relevante Veranstaltungen ihrer Bran-
che aufmerksam werden.  
Anmelden können sich interessierte Frauen bis zum 
01. Juni per E-Mail an Liane Rebhan von der Agentur 
für Arbeit Balingen (Balingen.BCA@arbeitsagen-
tur.de) oder Susanne Weihing, Fachbereichsleitung 



der Volkshochschule Hechingen, (vhs@vhs-hechin-
gen.de). Falls eine Präsenzveranstaltung nicht mög-
lich ist, wird die Veranstaltung online mit Zoom durch-
geführt. Dann werden nach der Anmeldung auch die 
nötigen Zugangsdaten versandt und die erforderli-
chen technischen Voraussetzungen erklärt; ein Pro-
gramm muss dafür nicht installiert werden. 
 
 

 
 

Liebe Eltern der baldigen Schulabsolventen im Land-
kreis Sigmaringen,  
als Alternative für Berufsorientierungsformate vor Ort 
bietet die Wirtschaftsförderung des Landkreises Sig-
maringen (WIS GmbH) in Kooperation mit Unterneh-
men und Schulen aus unserer Region eine digitale 
Veranstaltungsreihe an - die TalentTalks.  
Im Juni 2021 haben wir zwei Termine geplant, zu de-
nen wir Sie und Ihre Kinder herzlich einladen. An den 
beiden Terminen werden über einen YouTube-Li-
vestream zahlreiche Ausbilungs- und Berufsmöglich-
keiten aus dem Landkreis vorgestellt und es besteht 
die Möglichkeit konkrete Fragen an Vertreter der teil-
nehmenden Unternehmen zu stellen.  
Termine:  
TalentTalk Handwerk & Bau  
am 09.06.2021 von 14:00 - 15:30 Uhr  
 

TalentTalk Soziale Berufe & Dienstleistungen, Be-
hörden & Verwaltung und Finanzen & Immobilien  
am 23.06.21 von 14:00 - 15:45 Uhr 
Die kostenlose Teilnahme an den beiden Terminen 
ist über folgenden Link möglich: www.talenttalk-
sig.de/livestream 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön 
 

möchte ich allen sagen, die mich zu meinem 
 

90. Geburtstag 
 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreut 
haben. 
Ganz besonderen Dank gilt meiner Familie, Freunden 
und Verwandten sowie Herrn Ortsvorsteher Guido 
Amann. 
 

Kreenheinstetten im Mai 2021 
Maria Öxle 
 

 
 
 
 

Suchen Bauern- oder Einfamilienhaus 
 
mit Garten für Mitarbeiterin mit 2 Kindern im Raum 
Leibertingen/Meßkirch. 
 

Gern mit Carport/Garage ab Mitte 2021 zu kaufen. 
 

Angebote unter 0171/6245501  
 

oder info@ivmgmbh.de  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

Großer Geflügelverkauf 
am Dienstag, 25. Mai 2021 

 
 um 15.00 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
 um 15.15 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
 um 16.15 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
 um 16.30 Uhr  in Kreenheinstetten am Dorfplatz 
 
Nächster Verkaufstermin: 
Dienstag, 22. Juni 2021 
 
Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast bitte 
vorbestellen! 
 

Geflügelzucht J. Schulte 
 

Tel. 05244 / 89 14  
www.gefluegelzucht-schulte.de 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Gastfamilien gesucht 
 

Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Be-
hinderungen Gastfamilien, in denen sie gut begleitet 
leben können. Gesucht werden daher Familien oder 
Einzelpersonen, die ein Zimmer oder eine kleine 
Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit 
Menschen mit Behinderungen haben und sich vor-
stellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Lie-
benau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch 
den Fachdienst sowie ein angemessenes Betreu-
ungsentgelt.  
 
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien 
(BWF), Auf dem Hof 3, 88512 Mengen, Telefon: 
07572 71373-44, -45, E-Mail: adsig@stiftung-lie-
benau.de, www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 
 
 



 
 
 

 
 
 

 

Es besteht die Möglichkeit zum persönlichen Abschied von Christina an der Urne und zum Eintrag in ein 
Kondolenzbuch. Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit Gerhard Maier, 0175-1849813 oder 07575-4790. 


